
Straßensozialarbeit 

Greifswald



Rechtsgrundlage

§9 Abs. 2 & 3 SGB VIII §1 Abs. 3  SGB VIII 



Rechtsgrundlage

§11 SGB VIII §13 SGB VIII 



Definition

„Streetwork und Mobile Jugendarbeit sind aufsuchende, niedrigschwellige,

anwaltschaftliche und parteiliche, an die Adressat*innen und deren

Lebenswelten orientierte eigenständige Arbeitsfelder, welche spezifische

Methoden und Arbeitsprinzipien der Sozialen Arbeit in einem

sozialpädagogischen Handlungskonzept vereinen. Ihre theoretischen

Grundlagen finden sich vor allem in der Lebensweltorientierung und der

Sozialraumorientierung. Streetwork und Mobile Jugendarbeit können sich in

ihren Adressat*innen und durch die jeweiligen gesetzlichen Grundlagen

unterscheiden“ Fachliche Standards BAG Streetwork/Mobile Jugendarbeit e.V., 2018 



Zielgruppe

o Jugendliche, junge Volljährige, junge Menschen (gem. § 7 Abs. 1 SGB VIII)

o Jugendliche die zum Ausgleich sozialer Benachteiligung oder zur Überwindung 

individueller Beeinträchtigungen in erhöhtem Maße auf Unterstützung angewiesen 

sind (§ 13, Abs. 1, SGB VIII) 

o Jugendliche die von sozialer Ausgrenzung und Ausschließung bedroht sind durch 

Stigmatisierung, Diskriminierung, Kriminalisierung und  Marginalisierung 

o Jugendliche die durch andere Angebote der Jugendhilfe nicht erreicht werden 



Angebote & Methoden

o Aufsuchende Arbeit

o Einzelfallarbeit 

o Gruppenarbeit 

o Netzwerkarbeit

o Gemeinwesen/ Sozialräumliche Arbeit  

o Digitale Jugendarbeit 

o Öffentlichkeitsarbeit

o Anlaufstelle 



Aufsuchende Arbeit

Defensive Kontaktform

Präsens an Zielorten

Indirekte Kontaktform

über Schlüsselfiguren

Offensive Kontaktform 

direktes Ansprechen



Einzelfallarbeit

o Individuelle Unterstützungsleistung im Einzelfall 

o Beratung und Vermittlungsangebote

o Handlungsstrategien und Bewältigungsmöglichkeiten entwickeln

o Begleitung bei der Alltagsbewältigung, konkreten Fragestellungen, Ämter 

und Behördengängen, weiterführenden Hilfen, Existenzsicherung



Gruppenarbeit

o Präventionsangebote

o Strukturelle, soziale und emotionale Ressourcen der Gruppe fördern 

o Bearbeitung und Begleitung von gruppendynamischen Prozessen

oKonfliktlösungsstrategien entwickeln 

o Lebens- und Sozialräumliche Bedingungen verbessern 

oDurchführung von Freizeitaktivitäten und Veranstaltungen



Netzwerk

o Beratungsstellen (Schwangerschaftsberatung, Migrantionsb., Schuldenb.) 

o Schulen (Schulsozialarbeit/ Kollegium / Leitung)

o Jugendzentren/ Jugendclubs (TAKT, Klex, Labyrinth) 

o Bündnisse, Vereine 

o Soziale Träger (Jugendhilfe) 

o Unterkünfte ( Kindernotdienst, Obdachlosenunterkunft) 

o Ämter und Behörden (Arbeitsamt, Jugendamt) 

o Stellen der Stadt und des Landkreises (Verwaltung, Bürgerschaft, Ausschüssen)

o Wohnungsgenossenschaften (WVG/WGG) 

o Presse (Ostseezeitung) 



Netzwerk

Benötigen wir für:

 Fachlichen Austausch & Expertise 

Unterstützung bei Bedarfsermittlung 

 Projektplanung 

Weiterführende Hilfen 

Kontaktaufbau zu Jugendlichen 

Aufklärung & Vermittlung an Uns 



Gemeinwesenarbeit

o Mitarbeit an neuen und bestehenden Angeboten (DemokraTisch, Weltkinder und -

Jugendtag etc.)

o Interessenvertretung in Arbeitskreisen, Stadtteilrunden etc. (OTV, Beiräten, 

Bürgerschaft) 

o Unterstützung von Prozessen der Jugendbeteiligung (SJR) 

o Kooperation mit relevanten Einrichtungen, Vereinen, Personen und Initiierung  von 

Projekten (Beratungsstellen, Initiativen der Stadt etc.)

o Gespräche mit Bürger*innen 



Digitale Jugendarbeit 



Digitale Jugendarbeit 



Anlaufstelle



Straßensozialarb

eit Greifswald 

Anlaufstelle



Anlaufstelle

KÜCHE

SANITÄR

RÄUME

CHILLRAUM



Anlaufstelle

BÜRO
KONFERENZRAUM

BERATUNGS

RAUM



Mobilität 

Roadrunner Lastenrad / E-Rad



Roadrunner Lübeck 



Das Team

Jan Peter Götz Mareen Reschke Erik Völskow Laura Heuer 



Das Team

Jan Peter Götz Mareen Reschke Erik Völskow Laura Heuer 

Team 1



Das Team

Jan Peter Götz Mareen Reschke Erik Völskow Laura Heuer 

Team 1
Team 2



Einsatzorte

Team 1



Einsatzorte 

Team 2



Team 2



Arbeitsaufteilung

Jan Peter Götz Mareen Reschke Erik Völskow Laura Heuer 

Team In

Team Out



Arbeitsaufteilung

Mareen Reschke Erik Völskow

Netzwerkarbeit 

Anlaufstelle

Aufbau/ konzeptionelle 

Umsetzung  

Angebots- und 

Projektplanung

Digitale Jugendarbeit 

Öffentlichkeitsarbeit

KoordinationGemeinwesenarbeit Bedarfsermittlung und 

Evaluation

Team In

Arbeitsaufteilung



Arbeitsaufteilung

Jan Peter Götz Laura Heuer 

aufsuchende Arbeit

GruppenarbeitEinzelfallarbeit

Anlaufstelle

Gemeinwesenarbeit

Netzwerkarbeit 

Angebots- und Projektplanung

Bedarfsermittlung

Team Out

Arbeitsaufteilung



Arbeitszeiten
Team Out

Woche 1: Mo: 8.00-16.00 / Di: 14.00-22.00 / Mi: 14.00 – 22.00 / 
Do: 12.00 – 20.00 / Fr: 8.00 – 15.00

Woche 2: Mo: 14.00 - 22.00 / Di: 10.00 - 17.00 / Mi: 8.00 – 16.00/ 
Do:  8.00 – 16.00 / 14.00 - 22.00

Woche 1: 

Mo: 8.00-16.00 / Di: 14.00-22.00 / Mi: 14.00 – 22.00 

/Do: 12.00 – 20.00 / Fr: 8.00 – 15.00



Arbeitszeiten
Team Out

Woche 1: Mo: 8.00-16.00 / Di: 14.00-22.00 / Mi: 14.00 – 22.00 / 
Do: 12.00 – 20.00 / Fr: 8.00 – 15.00

Woche 2: Mo: 14.00 - 22.00 / Di: 10.00 - 17.00 / Mi: 8.00 – 16.00/ 
Do:  8.00 – 16.00 / 14.00 - 22.00

Woche 2:

Mo: 14.00 - 22.00 / Di: 10.00 - 17.00 / Mi: 8.00 – 16.00

/Do:  8.00 – 16.00 / Fr: 14.00 - 22.00



Arbeitszeiten

Team In

Flex-Arbeitszeiten 

Arbeitszeiten



Jan Peter Götz Mareen Reschke Erik Völskow Laura Heuer 

Team 1
Team 2

8.00 – 16.00 Uhr 14.00 – 22.00 Uhr 

Aufteilung zur Bedarfsermittlung



Aufteilung zur Bedarfsermittlung

Jan Peter Götz Mareen Reschke Erik Völskow Laura Heuer 

Team 1
Team 2

14.00 – 22.00 Uhr 8.00 – 16.00 Uhr 



Ergebnisse Bedarfsermittlung

? Keine geeigneten Raumkonzepte für Jugendliche im öffentlichen 

Raum (z.B. witterungsunabhängige Plätze)

? Unzureichende Aufklärung über Beteiligungsangebote für 

Jugendliche

? Unzureichende Aufklärung und Entstigmatisierung von Hilfs- und 

Versorgungsangebote für Jugendliche

? Geringer Abbau von Schwellenängsten bei der Teilnahme von 

quartiersübergreifenden Angeboten 



Noch Fragen ? 



Vielen Dank !!!


	Anlage  1 Präsentation Streetwork

